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2-way Formation und 2-way Formation Junior 
 
 
 
Diese Disziplinen sind nicht im FAI Reglement definiert. WINDOBONA richtet diese Disziplinen aus, 
um Kindern, Beginnern und Fortgeschrittenen die Möglichkeit zu bieten, unter angepassten 
Bedingungen an diesem Bewerb teilzunehmen. Wir hoffen inständig, dass dadurch Interessierte 
und Neulinge angespornt werden, an unserem faszinierenden Sport teilzuhaben. Auf diese 
Weise soll die Popularität des Indoor Skydiving gefördert und zukünftige Athleten hervorgebracht 
werden.  
Aus diesem Grund bitten wir um Verständis, dass in der Disziplin FS 2Way nur  Teams zugelassen 
werden können, die höchstens aus einem Wettbewerber bestehen, welcher ebenso in der 
Kategorie FS 4Way / AAA gelistet ist.  

 
 
 
 
Alle Definitionen der FAI/IPC Wettbewerbsregeln für Indoor Skydiving sind gültig (ausser der 
Anzahl der Teammitglieder und dem Alter der Junioren-Klasse). 
 
Die Arbeitszeit beträgt 35 Sekunden. 

 
Jede Runde besteht aus einer Sequenz von 4 Formationen. 
 
4 Formationen bedeutet eine Auslosung von 2 Blöcken pro Runde. Jeder Block besteht aus 2 
Formationen mit dem dazugehörigem Inter, sofern angegeben, ansonsten muss eine Seperation 
gezeigt werden. 
 
Zwischen jedem Block ist eine totale Separation notwendig. Ziel der Runde ist es in der 
angegebenen Arbeitszeit eine möglichst hohe Anzahl der gelosten Formationen zu zeigen. 

 
Es liegt in der Verantwortung des Teams, den Start der Arbeitszeit, korrektes Zeigen der 
Formation, der Inters und der Separation zu zeigen. 

 
Um den Punkt zu erhalten ist es nicht notwendig, die Formation perfekt symmetrisch zu 
zeigen. Sie muss aber kontrolliert und korrekt dargestellt werden. Spiegelungen des 2-way 
Divepools sind nicht gestattet. 

 
Bei der Angabe von Grad der Drehungen (180°, 270°, 360°, 540°) handelt es sich um 
ungefähre Angaben und Richtung der Drehung um das Inter wie angegeben zu zeigen. 
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2FS Divepool  
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In der Junior Klasse gelten folgende Blöcke : 1, 2, 3, 4, 5, 6, 10, 11 
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Dynamic 2-way und Dynamic 4-way  
 

Generell sind die FAI Wettbewerbsregeln für Dynamic 2-way und Dynamic 4-way gültig. 

Folgende Ausnahmen werden aufgeführt: 

• Es werden nur 3 Schiedsrichter eingesetzt. Deren Positionen werden wie folgt angegeben:  

Sideline  /  Centerline  /  Computer (Timemanagement). Das Judging erfolgt vorraussichtlich live ! 

 

• Es werden ausschließlich Plichtrunden geflogen 

 

• Sollten bei der Teilnahme in der nationalen oder der offenen Wertung weniger als 4 Teams antreten, wird 
das Tournament wie folgt stattfinden. 

 
Bei der Teilnahme von 3 Teams 
 

Wird das Tournament vergleichsweise in folgendem Rahmen abgehalten werden. 
3 Qualifizierungsrunden    

 à Semi-Finals zwischen 2. und 3. Platzierten   
 àFinals zwischen 1. Platzierten & Gewinner des Semi-Finals 
 

Bei der Teilnahme von 2 Teams 
 
Wird voraussichtlich ein Scoring-System zur Anwendung kommen, welches zu einem 
späteren Zeitpunkt genauer bekannt gegeben wird. Hierbei werden minimum 4 Runden 
zur Auswertung herangezogen werden. 
 

Bei Gleichstand kann die Entscheidung durch eine zusätzliche Pflichtrunde herbeigeführt werden. 
 

• Als Bonusrunde – außerhalb der Wertung – findet eine freie Runde statt. 
 
Die Arbeitszeit beträgt 60 sec. Hierbei hat jedes Team aus den dynamischen Disziplinen die Chance, eine freie 
Runde zu fliegen. Die Bewertung der freien Runde erfolgt durch die konkurrierenden Teams nach folgenden 
Kriterien durchgeführt: 

 
Windspeed  Technicality  Synchronität  Timing 

 
Aus einem Punktesystem von 1-10 (10 ist die höchste Punktzahl) wird der Mittelwert gebildet. 
Hierbei hat jeder Teilnehmer des Dynamic Wettbewerbs 1 Stimme. Die Bewertung erfolgt aus 
der Antechamber bzw. der Zuschauergalerie. 
   

 .. dem Gewinner der Free-Routine winken 10 Minuten Flugzeit !! 
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Speed Routine Compulsory Pattern    (Divepool) 

 
 
 

Snakes     Verticals    Mixers 
 

HD Inface Snake    Back Layout    HD Inface Circles 
HD Switching Snake   Butterfly with Bottom Loop  HU Inface Circles 
HU Inface Snake    Classic     Mixed Circles 
HU Switching Snake    Half Barrel Role 180°   Reversed Mixed Circles 
HD Mixed Snake    HD 360°     HD Shuffler 
HU Mixed Snake    HU 360°     HU Shuffler 
           Mixed Shuffler 

        
 

 
 
 
 
Die Lines sind wie folgt angeordnet 
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Solo Speed 

 

 

Wird sinngemäss gleich beurteilt wie 2WD und 4WD ( 3 Sekunden Panality, statt 5 Sekunden) 

 
 
Solo Speed besteht aus   1 Snake,  

1 Layout  
2 Moves ( Derselbe Move wird erst an Stelle von Flyer1 und 

anschließend an Stelle von Flyer2 (vgl. D2W) geflogen ) 
 
 
 
Das Layout: Hierfür muss die Centerline durchflogen werden. Das Layout startet und endet auf 

der Position des Flyer1 (vgl. 2WD) 
 
 
 
Die Moves: Bei den Moves ist die Position und das Übergangsmanöver vom Move selbst 

abhängig. Das Übergangsmanöver startet auf der Position des Flyer1 und endet auf 
der Position der Flyer2. 

   
 
 
 Ist der Flieger nach Move1  Head Up       folgt ein  Layout  
  

(Beim Layout muss der Flieger vorm Durchfliegen der Centerline bereits Head Down sein) 
 
 
 Ist der Flieger nach Move1 Head Down folgt ein Bottom Loop 
 

(Dabei muss der Bottom Loop vorm Durchfliegen der Centerline bereits abgeschlossen sein) 
 

 
 Je nach Ausgangsposition des 2. Moves (HU oder HD) kann es daher ausserdem 

notwendig werden, einen 2. Bottom Loop zu fliegen. (wenn Move2 Head Down) 
 
 Nach dem 2. Move muss der Flieger bereits Head Down sein, bevor die Centerline 

berührt wird 
 
 
 
Der Exit:  Enden die Moves  Head Up  folgt ein  Layout  vor dem Exit 
  Enden die Moves  Head Down  folgt ein  Bottom Loop  vor dem Exit   

                Direkt über den Ring 
 

 
Für nähere Erläuterung können die Videos von https://vimeo.com/showcase/4265112 zu Rate 
gezogen werden. 
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Divepool : 

 
 
 
Lines / Snakes    Layouts / Verticals   Mixers / Moves 
 
 
HU Inface Snake    Back Layout    HD Inface Circles 
HD Switching Snake   Bottom Loop    HU Inface Circles 
HU Switching Snake   Classic     HD Shuffler 
HD mixed Snake    Butterfly    HU Shuffler 
HU mixed Snake    Bottom Loop 360 (HD 360)  Mixed Shuffler 
HD Inface 360    Layout 360 (HU 360)   Mixed Circles 
HU Inface 360    Half Barrel Role 180   Reversed Mixed Circles 
 
 
 
 
 
 
Die Lines sind wie folgt angeordnet 
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Solo Freestyle Junioren 

 
 
 
Diese Disziplinen sind nicht im FAI Reglement defininiert. WINDOBONA richtet diese Diszipline aus, 

um Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten, unter angepassten Bedingungen an 

diesem Bewerb teilzunehemen und vor allem Spass zu haben. 

 

Geflogen werden insgesamt 4 Runden, in denen die Teilnhemer möglichst kreativ zeigen  sollen, 

was sie können. Die 4 Runden setzen sich wie folgt zusammen. 

 

• Pflicht 1 
• Bester Trick 
• Pflicht 2 
• Kür 
 

Bewertet werden sowohl das fliegerische Können, als auch der Einfallsreichtum. 

 
 
 
 
Bester Trick 
 
Jeder Teilnehmer zeigt seinen besten Trick. 

Die Bewertung richtet sich nach   Kreativität & Schwierigkeitsgrad 
        

 
 
 
Kür 
 
 
Hier kann jeder zeigen, was er oder sie so alles drauf haben. 
Jeder Flieger hat 60 Sekunden, um eine eigene Kür zu präsentieren und das Publikum in Staunen 
zu versetzen. Der Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
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Pflicht  

Jeder Teilnehmer hat 45 Sekunden, um die folgenden Bewegungselemente zu präsentieren. 

Dabei sollen die einzelnen Manöver möglichst erfinderisch miteinander verknüpft werden. 

 
 
Pflicht 1  
 
 
 

Belly Carve Eine gestreckter Belly-Carve muss mindestens 360° ausgeführt werden.  
  

 
T - Time  Ein statisches T soll für mindestens 3 Sekunden gehalten werden. Hierbei 

werden die Judges angeschaut. Die Beine sollten dabei gerade sein. 
 Ein T auf dem Rücken gibt mehr Punkte als auf dem Bauch 

 
 

Super - (wo)man  Beim  Super - (wo)man steht vor allem die Überzeugungskraft im 
Vordergrund. Die Judges sollten sich demnach beim Anblick 
wohlbehütet und sicher fühlen 

 
 
 
 
Pflicht 2 
 
 
 

Hakuna Matata Die Beine sind überkreuzt und die Arme hinter dem Kopf, es sieht so aus 
als würde der Flieger sich entspannt zurücklegen. Die Position sollte 3 
Sekunden gehalten werden  
Im besten Fall bleibt der Flieger dabei im Zentrum und hält das Level  

 
 
Wandlauf Laufen an der Wand für mindestens 5 Schritte. 

Dabei gibt seitliches Laufen mehr Punkte als auf- oder abwärtiges Laufen 
 

 
Back - Belly Transition Der Flieger soll seitlich zu den Judges eine Transition vom Rücken auf den 

Bauch fliegen.  
Je grösser und gleichmässiger die Transition geflogen wird, desto mehr 
Punkte gibt es. 
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